für, von 


\ Berker ter Königlichen Megierusg zu N enen. 


0c BER. 3 RER, — — 


 Rönigl. ER im: Det-gorate. 
Eingang: Blanpengafie Ro. 385. 


No. 185. „Sonnabend den 22. — 1 l 1818. 


Sonntag, den 23. er 1846, Aigen in. ne Kirchen. 


St. Marien. Um 7 Uh Her: Archid. Dr. Ruiewel. Um 9 Uhr Herr Conſiſtorial⸗ 
Rath und Sape:intendenk Brester. um 2 Uhr Herr Diac. Dr. Höpfner. Donner⸗ 
ſtag, den 27. Auguſt, Wochenprodigt Here Conſiſtorial⸗Rath und Superinten⸗ 
dent Bresler. Anfang 3 Uhr. Nachmittag 3 Uhr Bibel-Erklätung. Herr 
Archid. Dr. Kutewel. 

ah ms Vormittag Heut Raben Koſſoltiepdies Nachtrag hen Biom, 


Reziowe 
81 Jo baum . bert paſtot Rösner. Anfang 9 De: Nachmittag 
Hen Dias, Se Wee den 22. Auguſt, Mutagt 121 Uhr Beichte.) 
Donnetſt., d. 27. Auguſt, Wochenpredigt, Herr Diar. Hepner. Anfang 9 Uhr. 
St. nen. — Her Pfarrer Laudmeffer. Lufeng 10 Uhr: Nachmittag 
1 Dicax. ſan / 
l Catharinen. ‚Mermittag Derr Paſtor Wottowski. Anfang um 9 Uhr: Mit 
tags Herr Archid. Schnaaſe. Nachmittag Herr Diac. Wemmer. Mittwoch, 
den 26 Uuguſt, Wochenpredigt, Hert Diac. Wemmer. Aufaug 8 Uhr. 
S.. Brigitta. Wormittag Herr Pfarrer Fir bag Nachmittag Herr Vic. Geruikau. 
Heil. Geist., ere Her Prediger Böck. Anfang 11 Uhr, 
Sarıneliter. Bormittaß e Hert Micar; Vonoff, Polnisch. Nachmittag Hen Pfarrer 
g Michalski, Deutſch. 3 
Et. Trimnetis, Vetmitag Herr Pied. Dr. Büren Anfang 3 Uhr. mm 
1 dag. Heiß rede, Amis- Candida Kabien Sonnabend, den 22. Anguſt, Mittags 
gun 171 uhr Beichte. Mittwoch, den 208 Auguſt, Wocheapreß 02 A Diac. Dr. 
Höpfner Anfang d Uhr. 
gr. ER Vormitrag ert iediger) Drongenis, beluich 


7 


2086 115 Angekommen den 20, und 21 Auguſt 1846. 


N — 24 w 


St 8 ‚Behmitra u er Prediger Narmann. Nachmittag Hen Pred. Oebl · 
ſchlager. A and, den 22. Augeſt, Nachmittags 3 Uhr, Beichte. 
8 a u 2. Auguſt, Rocenpredigt Hen Piediger Karmann. Au- 

aug 8 Uhr. 5 : 


St. Petri und Pauli. Bormittag Hert Prediger Böck. Anfang 9 Uhr. Militairgot⸗ 
tesdient Herr Diviſtoasprediger Dr. Kahle. Anfang 117 Uhr. a 
St. Bartholomäi, Vormittag um = Uhr und Nachmittag um 2 Uhr Herr Paſtor 
Fromm. Beichte 87, Uhr und Sonnadend um 1 Uhr. Dienſtag, den 25. Au 
guſt; Vormittag 10 Uhr, Prüfang der Eonfirmanden von Herrn Conſiſtorial⸗ 
Kath und Superintendent Breslet. Donnerſtag, den 27. Auguſt, Wochen⸗ 
predigt Herr Paſtor Fromm. Anfang 8 Uhr. 0 


Y Spendhaus. Vormittag Herr Pred.: Amis» Landidar Feperabendt. Anfang bald 


10 Uhr b ö 
St. Salvator, Vormittag Herr Pred. Blech. 


Keil, Leichnam. Vormittag, ert Prediger Ternwadd. „Anfang 9 Uhr Beichte 


19 uhr und Sonnabend Nachmitteg um 5 Uhr 2 
Himmeſfahrt⸗Kirche in Nenfahtwaffer. Vormittag Herr pfarrer Tennſtädt. An⸗ 
fang 9 Uhr. Beichte 814 Uhr. Mittwoch, den 26., Kinderlehte. Derſelbe. 
KUnfang d Uhr Morgens... eee 
Kirche zu Altſchottland. Vormittag Herr Pfarzer Brill. 
Kirche zu St. Albrecht. Vormittag Der: Pfartet Weiß. Anfang um 10 Ubr. 
e r an ann 


* 


4 


Die Herten Kaufleute Mecklenburg aus Königsberg; Bertinetty aus Berlin, 
W. Zunmermann aus Frankfurt a. O. O. Piegter aus Chemnitz, Carl Merckel aus 
Tilſit, E. Wolſchuick aus Gumbinnen, Fran Kaufmann Auguste Wolff aus Brom⸗ 
berg, die Herren Gutsbeſitzer Gebt. Plehn aus Bielſch, Conrad aus Brodden, L. 
Henvig eus Neufe, von Below aus Gatz, Hern Amtsrath C. Fournier aus Trouza, 
Hert Pha rmaceut J. Beukendotff aus Königeberg, log. im Engliſchen Hauſe. 
Herr Couſul Ed. Elſaſſer aus Pillau, Herr Mittergutsbeſitzen Baron von Sollmnitz 
aus Schärbra in Pommern, Herr Parkikulier Baron von Sollmnig aus Cöslin, 
Hert Lieutenant Hendewerck aus Thorn, log im Hotel de Beilin. Herr Kaufmann 
Hausmann aus Nenſalz a. O., Frau Rittergutsbeſitzerin v. Kalkſtein aus Klonof⸗ 
ken, Hert O.⸗K.-G.-Aſſeſſor Senger nebſt Frau «Gemahlin aus Neuſtadt, die Herren 
Mittergursbefige: von Kries aus Wachmit, o Marwitz nebſt Familie aug Borre- 
ſtowe, Keilpflug aus Schlafkau, Jahnke aus Kamerau, Madame Krauſe aus Da« 
merau, log. im Hotel d' Olla. Die Herten Gutsbeſitzer B. Wehr n. Familie aus 
Königsdorf, C. Zimmermann u. Familie u. J. Treppenhauer a. Pruppendorf, E. Wiens a. 
Scheonbaum, Herr Kaufmann A. Francke 4. Stelp, log. im Deutſch. Dauſe. Hen Ober⸗ 
lehrer Kraynicki nebſt Frau Gemahlin aus Röſſel, Herr Haupt ⸗Kaſſen- Buchhalter 
Beckau nebſt Frau Gemahlin aus Gumbinnen, Herr Klempnermeiſter Neuner aus 


Oreslau, Derr Dr. med. Triedel aus Marienburg, Herr Pfarrer Differt aus Mehl⸗ 


ſack, Oer Gutsbeſitzer don Goninsky nebſt Fran Gemahlin aus Lauenburg, Herr 


' 8 2 - | 
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e Thorn. 
: Bebanntimaedungen- 
1. Pok-Dampfijhiffisgahbrr, 
zwiſchen Stettin und Kopenhagen. 


Das poſt⸗Dampfſchiff „Geiſer“ geht ab 
i om 1. Juni bis Ende Aug uf i 
aus- Stettin: Mittwoch, Sonnabend, 12 Uhr Mittags, und f 
aus Kopenhagen: Montag, Donnerſtag, 5 Uhr Nachmittag; 
vom 1. September bis zum Schluſſe der Fahrten ; 
ans Stettin: Freitag 12 Uhr Mittags, ulld f 
aus Kopenhagen: Dienſtag 3 Uhr Nachmittag. e 
Das Paſſagegeld beträgt zwiſchen Stettin und Kopenhagen, für den Iſten 


Dias 10 Rtblr., für den ten Platz 6 Rthir., für den Zten Platz 3 Riblr.; zwi . 


iger Swinemünde aud Kopenhagen zeſp. 81 Rthle., 57 Kehle. und 272 Nrthlr. 
Preuß. Eousant. — Kinder und Familien genießen eine Moderation. — Wagen 
und Pferde, ſo wie Güter und Contanten werden gegen billige Fracht befördern. 
Berlin, den 7. Juli 1846, 
General Poſt⸗ Amt. . 


k. Am 18. oder 19. d. M. iſt hier oder in Ottemin oder Zoppot oder auf 


dem Wege nach dieſen Ortſchaften ein goldener Ning verloren worden. 
a Derſelbe enthält einen in Gold und ſchwarzer Emaille 3 jour eingefaßten 
Brillant, auf deſſen beiden Seiten ſich Ciſelirungen befinden und hat inwendig eine 


kleine, mit Haaren gefüllte goldene Kapſel, auf deren Deckel die Buchſtaben E. W. 


eingravirt find. f N 
Der Finder, welchem von dem Eigentbümer eine Belohnung von 10 Kthlrn. 
zugeſichert wird, hat den Ring ſogleich im Polizei⸗Amte abzuliefern. . 
Vor dem Unkauſe deſſelben wird Jedermann gewarmı 
Danzig, den 21. Auguſt 1846. 
5 Der Polizei Präſident 


* 


N v. Elauſe witz. ER 
1 A FeS SMN F 
3 Ie Termino den 24. Aug auſt e., 10 uhr Vormittags, 


— — — — 
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ſollen in der Grendtſchen Papietfabrir zu Etraszyn mehrere Meubeln, Wirtbſchafts⸗ 
9 


Ka tr Graf von Leibig-Piwnidi ans Malfau, log. in den drei Mohren. Die 
Henn Gursbefger E. ee 2 Kebehale 3. 21 aus ede arg Im Hotel 
d T. \ x ; * | se = win Be 1 


kräthe, mehrere Betten, Wagen, Schlitten, Sielen und andere nü liche Sachen, 
8 > 


meifbrerend gegen gleich bdaare Bezahlung verkauft werden. 


Danzig, den 17. Auguſt 184. ER 3 | 
vB Das Patrimonial⸗Gericht Sttaszyn. f ; 
4. Das in der St. Eliſabeth⸗Kiiche entbehrlich werdende Kiiengeftüht, die 


beiden Empore oder Chöre, ſo wie die kleinen Anbaue an der Kirche follen auf den 


Abbruch, im Wege des öffentlichen Meiſtgebots verkauft werden. Es iſt biezu ein 
Se N 0 4 


(4) 


Es 
Ein. auf den 28. d. . Wormillage. 10 übt, auberaumt, l. vulchen Kauf 


a ee rn 
O. Auguſt 1846. 
Königliche Sornifon« Verwaltung. 


Todesfälle 


— 


5. Geſtern Abend 6 Uhr ſtarb unſer Söhnchen Carl, 5 Monat alt, am Durch⸗ 
bruch der Zäbne. Theilnehmenden Freunden dieſe Anzeige f 

Danzig, den 23. Auguſt 1846. Tſchorni und Freu. 
6. Am 20. d., Adends 10 Uhr, entriß uns der Tod unſern einzigen heiß 


geliebten Sohn Ouſtav Rudolph ih einem Alter von 3 Jahren und 2 Monaten, 
an den Folgen der Unterleibsenrzündung. Theilnel menden Freunden und Verwand⸗ 
ten dieſe Anzeige. 

Der Zimmer⸗Meiſtet Müller jun. nebſt Frau. 
7. Den heute früh 7 Uhr erfolgten Tod feiner jüngſten Tochter Antonie, im 5ten Mo⸗ 
nate, zeigt ſeinen Verwandten und Freunden an, Den 21. Auguſt 1846. Roſſ ius. 
— — —uyv᷑.tʃ ——ut:i:—————ů——ĩ——ð — ———— E—‚A—— ů 


8 Anzeige. 
8. B. R. Mühlmann in Halle find eben erſchienen und bei mir vortäthig: 


Dr. A. Tho luck'd 


Geſpräche über die vornehemnſten Glaubensfragen der PAR zus 
nächſt für N Laien, welche Verſtändigung ſuchen. Erſtes Heft 4 Sgr. 
abus, 2 Langgaſſe, de dem em Rathhauſe gegenüber. 


— — 


Seeed U 0 aeg 


Sountag, den 23. Auguſt ., Morgens 5 Uhr, in der Hei 

Geiſt⸗Kirche — Gottesdienst det Gesch, Ratbetifipen emeinde unter 

re des Herrn Prediger Grabowski — Predigt — gehalten von dem 
. Licentiaten der Theologie Herrn Ir. Hrabowski. — 


Nachmitt ag 2 Uhr, Gemeinde⸗Verſammlung 
— belehrender Vortrag des Herrn Candidaten Bock. 
Derr Paddie Dowiat iſt auf einige Tage derreiſt. — 
er Vor ſt an d. 


Dm 
10. Ein im Alleihöchſten Auftrage gemaltes Bild der Marienburg und ein llei⸗ 
need Bild von Ancona find vor der Abſendung, während der nächſten drei Tage 
in meiner Wohnung zur gefälligen Anſicht ausgeſtellt. 
Profeſſor Schals 


11. Montag, den 31. d. M. beginnt mein Couſitmanden⸗ en 
. ner. 
12. Ein tüchtiger Burſche f. Matenalgeſchaft f. e. Stelle i. d. Tiſchlerg. 593. 


13, 5 — 7 er 
5 > 1 + iy * 


> 


€ 


Be TE 
“ 
Spazierfahrt nach Hela. 
Das Dampfſchiff „Danzig“ fährt Sonntag, den 23. d., vom Johannis thore 
um 10 Uhr nach Hela und kehrt Abends vor 9 Uhr wieder zurück. In Neufahr⸗ 
waſſer und in Zoppot wird auf der Hin⸗ und Niſckfahrt angelegt. Paſſagiergeld 
20 Sgr. nach Zoppot hin und zuriick 10 Sgr. f x 
Die Zeppeter Fiſcher werden die Paſſagiere a 1 Sgr. in Böten ans Land 
und hernach auch wieder an Bord befördern. i f 
14. Montag, den 3 1. Augnſt, gedenkt den Couflimanden⸗Unterticht zu begla⸗ 
nen c Hepner, Prediger zu St. Johann. 
15. Anträge zur Brrſicherung gegen Feuersgefahr bei der Zondonet Phönir⸗ 
Afſecuranz⸗Cotapagnie auf Brundſtücke, Mobilien und Waaren, in Danziger Polizei⸗ 
Bezirke, fo wie zur Lebeusverſtcherung bei der Londoner Pellkan⸗Compagvie werden 
angenommen von Alex. Gibſene, Wotzwebergaſſe No. 1991. 
16. E Sogleich wird, 8 Er 
um mit auf die Reife zu geben, ein geſittetes Mädchen bei 2 Kindern geſucht, wel⸗ 
ches auch häusliche Verrichtungen zu Übernehmen im Stande iſt und Zeug niſſe ſei⸗ 
nes Wohlvethaltens beibringen kann. Näheres Töpfergaſſe No. 23, erſte Etage. 
17. Calligeaphischer Unterricht 
in vollständigen er en von 16 Stunden jeder einzelnen Schriftart. 
Der Unterzeiehnete beabsichtigt bier Unterricht in der Calligra- 
hie zu ertheilen. Nach seiner ganz einfachen, für jedes Alter fassli- G 
chen Lehrmethede werden sowohl Kinder als Erwachsene in oben er- 
wähntem Zeitraums gründlich ausgebildet. Zahlreiebe mit Attesten 
Königl. Behörden und hoher Schuldirectoren versehene Resultate ge-) 
ben hierüber sprechend Zeagniss. Daher erlaubt er sich, Allen, die 
entweder sich selbst oder ihren Kindern und Pflegebefohlenen in kur- 
zer Zeit — eine für das ganze Leben dauernde, feste, geläufige und 
für Jedermann leicht eee Handschrift zu eigen zu machen wiis- 
schen, hiermit ergebenst anzuzeigen: dass Meldungen zur Theilnahme 
an den einzelnes Lehr-Cursen täglich im seiner Wohnung stattfinden, 
auch Resultate von seipen Schülern bei ihm und in den hiesigen Buch- 
handlungen in Augenschein genommen werden können, 


ER I. O. Bscker,. Hundegasse No. 312. 
PF +Bnrnererrcenesenr 
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18. Um Irrthum vorzubeugen 3 
erlaube ich mir Einem hochgeehrten Publikum hiermit ergebenft anzuzeigen, daß ich 
das Alte Berliner National⸗Herren⸗Kleider⸗Magazin 
von Adolph Behrens a 
übernommen, und die Firma des Geſchäfts daher nicht wie vorher angezeigt 
Mi J. Kupfer ie. — Ich werde folgende Sachen als: 5 

Tuch⸗Paletots und Säcke, wattirtt, > 

Bukskin⸗Wellingtons unis et meles, 

Tuch: Röde, - 

Bukskin⸗Beinkleider in Sommer und Winterſtoffen, 

fehr elegante Weſten in Sammet, Seide und Piquee, 

leichte Haus⸗ and wartirte Schlafröcke, 

wie auch Jagd⸗ und Gatten⸗Röcke, 5 

um bis zum 1. September gänzlich damit zu räumen, nicht nur zu Spottpreifen, 


5 ſondern zu wahren Schleuderpreiſen verkaufen. 
Berkaufs⸗Local iſt in meinem Hauſe am Langenmarkt, parterte. 
Se. V. Richter. 


7 2 4 * 7 * 1 
19. Johann Maria Farina in Cölu a. R. Martinſtraße No. 42., älteſter Der 
ſtillateur des ächten Kan de Cologne und alleiniger Erfinder des berühmten Könkgl. 
Ungariſchen Ferdinand⸗Krönungs⸗Waſſers, macht hiedurch bekannt, daß das Haupt⸗ 
Depot ſeiner allgemein als vorzüglich anerkannten Fabrikate für 2 ſeit 
mehreren Jahren dei Herrn G W. Kloſe in’ Danzig ſich deſindet. Dert find dies 
ſelben in fer& gleichbleibender Güte, in Kiſten a 6 Flaſchen, nur allein zu baben 


zu folgenden 8 2 2 
8 Fabrikpreiſen: a 
1 Kiſte No. 1. Deppelt⸗Sotte 27 Mtkir., 1 einz. Flaſche 12 Sgr. 
1 No. 2. zweite . 175 8 ‚ . 2 
1 No. 3. drüte 1 . 3 
. 1 „Krönungs⸗Maſſer %/, 1 15 
20. Ein Mädchen ordentlic er Elterr von auswärts ſucht eine Stelle als Echän- 
kenn oder in ein anderes ähnliches Geſcheft einzutreten. Zu erfragen Kaſſubſchen 
Markt No. 339., zwei Treppen hoch, nach vorne. 7 8 5 
21. Ein junges Mädchen w. i. e. Laden o. bei ein paar Kindern zur Aufſicht 
ein Umerkommen. Nähetes Hunde- und Gerdergaſſen⸗Ecke No. 355. 
22. Ein Burſche kann fish zur Erlernung der Bäcketei melden Sandgrube 465. 
28. Mein Haus unter den niebern Lauben No. ze. in der Nähe der Pfarrkir⸗ 
che, worin eine Reite von Jahren rige Material- und Schnitt⸗Waaren⸗Handlung mit 
gutem Erfolge detrieben worden iſt, ſtebt zum Verkauf und iſt vom 15. October 
d. J. ab zu beziehen. 5 RR | gr 
Kanſtiebhaber mögen ſich in meiner Wobuung Schuhgaſſe No. 243. melden. 
* Marienburg, den 12. Auguſt 1846. George Wichmann. 
24. Eine geſunde Amme wird gewünſcht Breitegaſſe No. 1165. 


ER 


g 1 — un 3. 2 5 4 
28. Cirque P. Cent & Lejars de Paris 


; Hente, Sonnabend den 22. Anguſt 1846, * 
Vorſtellungen in der hoͤhern Reitkunſt, Gymnaſtik, 
Voltige und Pferde⸗Dreſſur. 


Vorkommende Biegen And unter audern: 


El Jealeo de Xeres, Spaniſcher Nationaltanz von den Damen 
Lejars und Berg⸗Cuzent. inte 

Die Herren Edyanceles, Carl Berg, Nene-Daupergne und Lonis 
in ihren Kunſtübungen. f a 

l'are — en — e iel, gtaziöſe Exereitien von Mad. Berg- Euzent. 

Die Dorfbochzeit, mimifche Scene von Madame beiars. 

Das Turkiſche Pferd Soliman, dieffirt u. vorgeführt von Hrn. P. Enzenr. 

Roguolet passe casreau oder dei Gascogner Schneider, kemiſches 
Divertiſſement. 5 a 


Zum Schluß: la chevauchée der Hofdamen Ludwig XIII,, kom- 
mandirt von Demoiſelle Pauline Cuzent und ausgefuhrt von acht 
Reiterinnen der Geſellſchaft. a l * 
E Letzte Vorstellung und Abreiſe der Geſellſchaft den 27. Auguſt. 5 
26. Es wird ein Hauslehrer auf einem Gute in Pommern geſucht, welcher bei 
drei Kindern den Unterricht und die Erziehung übernimmt. Näheres Holzgaſſe 
Ne, 15., 2 Treppen hoch. 5 5 
727. ‚Sonntag, Vormittag um 9 und Nachmittag um 21 Uhr, predigt 
in dem Kirchenlokale Hintergaſſe No. 120. der etzaugeliſchelutheriſche Paftor Herr 
Brandt. Donnerſtag, 7 Uhr Abends, ebendaſelbſt von demſelben Dibelerklärung. 
28. In einer Obexſörſterei nahe Danzig wird ein im Forſtrechnungsweſen vollkom⸗ 
men geübter Secretair geſucht; das Rühere Heil. Geiſigaſſe No. 760. 


2 D. Sachs, Optikus aus Baiern 
. bei Herrn Günther Lausgaſſe No. 59. nahe am Langgaſſerthos, 2 

empfiehlt fein Lager optiſcher Jnſtrumente, Brillen in jeder Schleifung, Micros cope, 
Perſpektine, Lorgnetten, Lupen, Conis und Pris mata, optiſche Spiegel, Fadenzäh⸗ 
ler, Lorgnetten zum eſen anſtatt einer Brille u. d. gl. mehr, verſpricht müglichrt 

billige Preiſe, Aufenthalt noch 8 Tage. 5 f | 

30. Auf dem Wege von Jaſchkenthal nach dem 1. Damm ſind folgende Sachen 
verloren gegangen: 1 weißer Shawl, 1 weißes Unterkleid, 1 Battiſtiuch vnd diverſe 
Kleinigkeiten. Der ebrliche Finder wird gebeten, gegen eine angemeſſene Belohnang 
ſie abzugeben Hundegaſſe No. 291. f * 
31. Das Obſt, Wein und Pfirſiche aus einem Garten ſoll verpachtet werden. 
Näheres darüber Ranggarten No. 252. 

+88; Langgaſſe No. 507. n. d. Rathhauſe werden Slacee⸗Handſchuhe und Blon⸗ 
den gut und billig gewaſchen, auch Handſchuhe gefärbt. 


— 1m — 
3 Sonntag, den 23. d., darfen Räpgert 


im Hotel Prinz v. Preußen. N 
34. Montag, den 24. d. im Hotel Prinz b. Basen 


großes militairiſched Konzert. 
20 Sonntag, d. 23. d. M., Konzert im Vhtentpate 


36. Sonntag, den 23. d. M., Konzert ‚im 1 Sichten. 


thal bei lie det. 
27 See bad 3 0 0 b 0 1. 

Sendtag, den 23., Ken am Kurſaal. Boigt. 
88. Schahnasjan 8 Garten. Sonntag, den 23. ee 
dirigitt von Winter, Muſikmeiſter 
39. Seebad Bröfen, 

‚Heste Gounabend, Trompeten⸗Konzert dei freundliche Gartendeleuchtung. 
10. Seebad Weſterplate. 


Sonnabend, den 8 Konzert. Entrée 21 Sgr. 


1. Montag, den 24., Konzert und Gartenbeleuch⸗ 
tung u de Sonne an Jakobsthor. 


42. 4 20. N 2 der Thalmuͤhle site era 
De der Familie Walter aus Böh 
n Burſche, der die gebar erlernen will, > 70 ch Bee 


44. e Kahn-Ladungen Bromber iger ane e 
‚sehr guter Qualität, sind bier dose enen, äheres, Ankerschmiedegaste 
No. 164, im Comtoir. 


. uns 
40 De. Romershauſen's Augeneſſenz. 
j Dieſes in den frühen Annoncen näher: befchrichmie, » ru, geitmitet! ge⸗ 
chwächter Sehkiaft für Alle, welche unter anſttengenden Arbeiten der Stäckung und 
währung ihrer Mugen bedürfen, liefert meine Offizin in einer für laugen Gebrauch 
Zureichenden. Flaſche, nebſt Gebrauchsanveiſung und Verpadungstoften, für 1 Tha⸗ 
Jen ſtanco bis Danzig, wo die alleinige Niederlage fiir Oft: und, Weſtpreußen bei 
dei Handlung „G. W. Kloſe“, Wollweberſtraße, ſchon ſeil Jahren ſich befinder⸗ 
F. G. Geiß Apotheker in Aken a. d. Elbe. 
46. Ein geübter Herren, Schneider wünſcht Beſchaftigung N im 
Hauſe. Nähetes Adlers Brauhaus Bärenhof No. 6 5 
| ir Benage 


— — 


* 


L101 
Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
No. 195. Sonnabend, den 22. Auguſt 1846. 


ME ͤ•-mx , . in, 


47. Zu Folge meiner ehellchen Verbinvung mit der Witwe Pawlorosky 
habe ich meine bisher lis der Breitgaſſe o. 1216. geführte Tuch⸗ 


* 


ſcharer und Oecatir⸗Anſtalt, nach der Paradtesgeſſe No. 1050. verlegt. Mein ſte⸗ 


tes und eifrigſtes Beſtreben wird es fein, durch Reeſtität und Anſetzung der mög⸗ 
lichſt billigen Preife, fo wie der aberſchuellſter Ausführung der mit anvertrauten 
Aufträge, das geneigte Zutrauen des geſchätzten Publikums zu erwerben und ſieis zu 
erhalten — und demnach mein Geſchäft mit dem meiner Ebefrau vereinigt. 

Indem ich nun ſowohl meine, als auch des Hauſes Pawlowsky bisherige ges 
ſchätzte Kunden um fernere Erhanung ihres werthen Zxttauens bitte, erlaube ich 
mir die ergebene Bemerkung, daß ich durch die größere Lokalität, mehrere bisher 


am hieſigen Platze nothwendig geweſene neue Apparate und Maſchinerien anzubrin⸗ 


en uud ſo auch alle und jede in dieſem Fache vorkommende bisher aus zufübrend 
uumöglich geweſene Auftäge ſchnaller und prompter zu dewerkſtelligen im Staude bin. 
Fr. Otto Ühlich, 
. ’ Tuchapperatcur & Decateur. 
Danzig, den 18. Auguſt 1846. 
48. Neue Gummiſchuhe werden gemacht und alte repasirt bei 5 
5 C. L. Hilger, voeſtädtſchen Graben Ro. 399. 


> 


4 Unterzeichneter empfiehlt fein reichhaltiges Lazer optiſcher und me⸗ a 


teorologiſcher Inſtrumente, als: Brillen mit den feinſten, richtig 
geſchliffenen Gläſern verſehen, Lolgnetten in verſchiedenen Faſfungen. Dpernguser 


in größter Auswahl, Teleskope, Feruröhre, Mikroskope, vollſtändige Dagnerreotyp⸗ 
Apparate ꝛc; ferner: Alkohozometer, Barometer, Thermometer, Reißzeuge, Zukel und 
Reißfedern in beiter Qualität, Merkurial⸗Waagen und Meßketten, Getreide Waagen 
und Trichter zum ſtets genauen und gleichmäßigen Einſchütten in die Waage ſowie 
auch Kornſtecher. 5 RL 
Das Lager befindet ſich wie gewöhnlich unter den langen Buden, unweit des 
Aus ganges vom hohen Thor. 
Reelle Bedienung und die bikigſten Preiſe werden zugeſichert. 
C. Catogatti, 
„ Dptilus und Mechanikus aus Königsderg. 
NB. Auch werden alle in dieſes Fach fallende Inſtrumente aufs beſte und bil⸗ 
ligſte repati:t. N 


Eis geſinetes Mädchen, welches Schneidern kann und auch tüchrig in der 


Wirtbſchaft ft, wünſcht ein Unterkommen auf dem Lande oder hier ſelbſt. Das 
Nähere iſt zu erftagen Aumſtgaſſe No. 1073. = 
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51. Ein junges Mädchen, welches im Schneidern geübt iſt, wünſcht zu Hanfe 
beſchäftigt zu werden. Das Nähere zu erfragen Btodtbänkengaſſen⸗Ecke No. 661. 
100 = 0 auch ein großer Wagen zu täglichen Spazierfahrten zu haben Lange⸗ 
uhr No. 86. 
7 „ . 7 7 2 K 

3. Atelier fuͤr Daguerrsotyp⸗Portraits, von Tre⸗ 
ſcher, Heil. Geiſtgaſſe No. 1006. Ziegengaſſe vis à vis, täglich geöffnet von 8-6 Uhr. 
54. Ein Mädchen zum Aufwarten wird geſucht Jopeng. 729. 1 Treppe hoch. 
56. Schnüffelm. 721. iſt eine Unterſtube mit Meubeln zu vermietheu; auch ein 
tragender Pomeranzenbaum iſt zu. verkaufen. 
56. Ein im beſten baulichen Zuſtande ſich befindendes Haus, auf der Recht⸗ 

i ftadt gelegen, iſt unter annehmbaren Bedingungen zu verkaufen und am 
5 it. Oktober a. c. zu beziehen. Käufer bittet man ihre Adreſſe unter Litt. 
X. im Intelligenz⸗Comtoir einzureichen. c 5 
57. Einem zuprstäffigen, kaufmänniſch gebildeten jungen Manne von mäßigen 


Anſprüchen kann eine Comtoie⸗Steile nachgewieſen werden. Hierauf Neflectitende 


wollen ihre Adteſſe unter P. C. im Intelligenz Comtoir einreichen. 


55. poggenpfuhl No. 358. werden Sachen billig aufpolirt und repariıt. 


59. Fuhrwerk zu Spazierfahrten iſt Breitgaſſe No. 1183 zu vermiethen. 

60. Vorſtadt. Graben 2070, ſtehr ein Fenſterwagen zur Reiſe zu vermiethen. 
(1 Einige Nätherinnen finden Langgaſſe No. 372. Beſchäftigung. i 

62. Ein Knabe (von außerhalb Danzig) welcher die Gewürz u. Material⸗ 
Waarenhandlung erlernen oil, melde ſich Vorſtädtſchen Graben Mo. 6. 

F el Br a a ie Die Tl Fu 

63. An der gr. Mühle No. 350. iſt eine Stube an einz. ruh. Bewohner z. v. 
64. 2. Danım it die Hange⸗Etage, beſtehend aus 2 Zimm., Nebenkabinet, Küche, 
Bod., Kell. und Bequemſichkeit zu verm. Mäheres 3. Damm 1427. Vormittags. 
65. Hundegaſſe No. 253, iſt die zweite Etage, beſtehend in 3 heizb, Zimmern 
nebſt Küche, Keller und Boden zu permiethen, und zu Michacli rechter Ziehzeit zu 


beziehen. Das Nähere daſelbſt. 


6c en. 4 bis dahm von dem Helen Oberfsfieut. v. Wiſſezki Feegftriee No. 1. 
bewohnte Haus, nebſt Garten, Stallung 26. iſt vom 2. October d. J. zu vermiethen. 


Näheres Langefuhr No. 37. und kLanggarten 252. 5 . 
67. Vierten Damm No. 1535., parterre, nach binten, ſind zwei tapez. Zimmer 


nebſt Kammern, Holzgeiaß u. Appartement, nöthigenfalls auch mit Küche u. Meu⸗ 


dein zu Micharli zu vermietheu. Näheres daſelbſt 2 Tr. hoch. N 
Ein am Waffer gelegener Speicher⸗Unterraum, trocken und im beſten 


68. 88 r 

Zuſtande, it zu vermiethen. Näheres Poggenpfuhl No. 240. . 

69. Eine geräumige, gut meublirte Stube ist Jopengasse No. 596. vom 1. 
September c. zu vermiethen. 5 f 3 

70. Eine ſchöne freundliche Stube und Kammer nebſt freien Eintritt in den 


Garten iſt vem 4. Oetober an ei zeine Damen oder Herten zu veimiethen. Mi: 


bete Nachricht Langgarten No. 243. 


 meudirte Zimmer (erforderlichen Falls auch 
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71. Hundegaſſe No. 242. iſt ein freundliches Logis, beſtehend aus 3—4 


72. Langenmarkt 483. find in der B. Etage zwei Zimmer z. October z. verm. 
73. Niederfeld No. 120. it e freundliche Wohnung nebſt Garten, bill. zu ver⸗ 


70. Han clas 328. iſt die Belle⸗Etage zu Michaeli an ruhige Bewohner zu verm. 


ſtehend aus 2 Zimmern, Kabinet, Küche, Keller, einem kleinen Höfchen nebft übriger 
Bequemlichkeit iſt zum 1. October c. zu vermiethen. Näheres Fleiſchergaſſe No. 79. 
78. Vom 2ten Damm nach der Johannisgaſſe, Kirchen- u. Sonnenſeite, im 6ten 
Haufe, iſt die Ifte Etage, von 3 gemalten Stuben in eier Fronte nebſt Zubehör, und 
die ue Etage, von 3 Stuben nebſt Zubehör, im Ganzen auch jede für ſich, an an⸗ 
ſtändige ruhige Familien zu vermiethen. 
79. Ju meinem Hauſe Hundegaſſe, Matzkauſchegaſſen⸗Ecke, find die beiden 
Ober Etatzen mit allen Bequemlichkeiten zu Michaeli d. J. zu vermiethey. 
Fr. Mogilows ki. n 

80. Ein im Betriebe ſtehender Material- und Victualientaden iſt zum 1. Octo⸗ 
der Poggenpfuhl No. 190. zu vermiechen. 5 
81. Portſchaiſengaſſe 572. iſt 1 fteundl. Stube, Aliche, Kammer, Boden 3. v. 
82. Fraueng. 393. iſt 1 meubl. Vorderſt. m. Bekön. d. Mon. er. . 
83. Kobleng. 1023. iſt an einz. Perf. ein meobl. Zimmer ſogl. zu vermiethen. 

Beutlergaſſe No. 624. iſt eine ſreundl. Stube 1 Tt. hoch zu vermiethen. 
85. Langenmarkt 499. find 2 mit einandee verbundene, nach verne liegende, 


; eine Dienerſtube) an einen einzelnen 
Herrn zu vermikthen. f f 


6% Schnͤffelmarkt No. 634. find 4 Stuben, 1 Küche und Boden zu vermieth. 
7 Petershagen No. 130. iſt eine freundliche Wohnung zu vermiethen. 

88. Das Haus Jopengaſſe No. 507., enthaltend 7 Zimmer, Küche, Keller, 
Boden ꝛc., desgleichen die daſelbſt befindliche Remiſe iſt von Michaeli d. J. ent⸗ 
weder zuſammen oder getrennt zu vermiethen. g 

89. Goldſchmiedeg. 1071. iſt die Parterie-Wohn,, beſteh. in 3 Stuben, Küche, 
Keller und Hofraum zu Michaeli, und I meublüte Stube ſogleich zu vermiethen. 
90. Langgasse No. 409. ist ein Zimmer zum Comtoir oder Ladengeschäft 
nebst Wohngelegenheit und vier Zisamer in der Saal-Etage zu vermiethen 
91. Langenm. 451. find 2 Zimm. m. Meub. an cin 


5 1 Herren z. v. u. gl. z. b. 
82. Heil. Geifig. 1005. find 2 meubl. Zimmer nebſt Veiientenfrube zu verm. 
93. Holzg. 36. fiud 2 Wohnungen zu verm., beſt in 2 Stub., 2 Kamm., Küche. 


— 
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94. Montag, den 24. August d. J., ſollen in dem Haufe kangen markt No. 446. 
1 großes Kram⸗Repoſitorium nehſt 2 Thombänken, verſchiedene andere 
Schränke, Tiſche, Robr⸗ und Polſterſtühle, Tritte, Leitern, Bertgeſtelle, 
Spiegel und audere Mobilien, Fayauce, Gläſer, Flaſchen, vielerlei Es. 
chengecäthe, alte Fenſterladen und ſonſtige nützliche Sachen, 
auf fre willige ngen öffeutlich verſteigert werden, wozu Kanfluftige einla de 
SE J. T Eugelbard, Auctio notes. 
95. 1320 fette Hammel 
werde ich Dienſtag, den 25. Auguſt c. Vormittage 10 Uhr, zun Schar ſenert fre- 
willig meiſtbietend verkaufen. Kaufluſtige belieben ſich bei Kern Conment zu St. 


Albrecht zu verſammeln. 
. Job. Jac. Wagner, fielle. Auctlonator. 
96 Eine Sammlung von Bachern aus allen Wiffenſchaften, Landkauen, Kw 
pfer nud Stahlſtichen, Oelgemalden, Medaillen, Münzen, pompejaniſchen Gefäßen 
und andern Variis werde i i 
Montag, den 31. Anguſt d. J., u. in den folgenden Tagen. 
im Hauſe Langgaſſe No. 400. öffentlich verſteigern. Kataloge hiezu find bei mis 
zu haben. 37 J. T. Engeibard, Auctionater. 
97. Montag, den 24. Auguſt o., Vormittags 10 Uhr, ſollen auf freiwilliges Ber 
ae des Herrn J J. Schiewelbein zu Ohra⸗Niederfeld, daſelbſt melſtbtetend ver 
uft werden: . 
Die zu gewinnende Crescenz von circa 100 Kücken Zwiebeln und Gemffe, eine 
Parthie gut gewonnenes Pferde- Vorhen, die diesjährige Nutzung von mehreren 
Tafeln Grummet zum Mühen oder zur Weide und ein einfpänniger eiſenachſiget 
Arbeltswagen. 


Des Einbringen fremder Gegenſtände if geftattet. 
3 Joh. Zac. Wagner, ſtello. Auctionatot. 


38. Cine zum Nachlaß des Stadtrat) J. M. Schmidt gehörige Sammlung Ot 
cher verſchiedenen Inhalts, deren Kataloge bei mir zu haben ſind, werde ich 
Donnerſtag, den 10. September d. J. 
im Haufe Vreitegaffe No. 1162. öffentlich verfteigern. 

„ i J. T. Engelhard, Auctionatet. 
„ Auf freiwilliges Verlangen und wegen gaͤnzli⸗ 
cher Räumung des Waarenlagerd mesen nadsenanne der 
teu-Garderobe- Artikel im Haufe Langgaſſe No, 515. 

5 Do anerſtag, den 27. Auguſt d⸗ N . 
vou 9 Uhr Morgens ab, a tout prix verſteigen werden. 
Ein Lager gefertigter Herten⸗Kleidungsſlücke aller Art aus den verſchiedenſten 
Steffen. Kemer: Ofſizier⸗Epauletis, Knöpfe für alle Arten Waffen ⸗ und Dienfi- 
Umſorm⸗Möcke, deko f. Licteen, Cocaiden, Achſeitreſſen, f. weiße Greifenberger dei⸗ 
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teswend, Backsfin's aller Art, 4dr. hellblauen und poncenn Cachemne, Meß tu. 
stoffe in Selde, Sammet, Atlas und Caſchemit, [] Mantelfutter, [J und 
gattreiſte Franzöfiſche leinene Hoſenſtoſfe, Makintochſtoffe, conleurte und ſchwarze 
Sammtmancheſter, welß⸗ u. ſchwatz⸗ſeidene Serge, coul. Florence, modefard. Tweed's, 
Camlott's, glatte u. geſtreifte Molton's, — Hüte, Mützen, Käppchen, Hoſentragen, 
Spazierſtöcke, patentirte Hoſeu⸗ u. Weſtengurte, ſchwarz⸗ſeidene Strümpfe, Briefe 
preſſer, Federwiſch er, Polkaſchleifen, Notizbücher, RNaſirmeſſer, Lorgnetten, Zahnbür⸗ 
ſten, Glaceehandſchuhe, Einlegebinden, Knöpfe in Perlmutter, Horn und Porzellan, 
Vorlegeband, viele Gattungen zundes und ediged Beſatzſchnur, Italieniſche runde f 
Mädchen⸗Strohhüte, Glanz und Futterkattune u. ſ. w. 
Tages vorher werden die Verkaufsgegenſtände zur Auſicht ausgelegt 
J. T. Engelhard, Buctionater. 


1 Eine Buͤcher⸗Sammlung, 
welche Werke aus verfchiedenen Gebieten des Wiſſens, auch Muſſkalien, Karten 
und kithographien enthält und deren Kataloge bei mir zu haben find, werde ich 
Dienſtag, den 2. September d. J., 
tn Hauſe Pfefferſtadt No. 227. öffentlich verſteigern. 
f J. T. Engelhard, Mactionater. 
Sacher zu verfuufen in Danıig. 
Mobilia edet bewegliche Saden. 
101. . Beach tungeswerth für Herren. U. 

Um vor bei Leipziger Meſſe mit Sommer Paletots, eleganten 
Tuch⸗Rocken, Beinkleidern, Welten, Hüten u. Mutzen, 
ſodiel als möglich zw raͤumen, werden dieſelben AU bedeutend her⸗ 1 
abgeſetzten Preiſen verkauft. Selbige Gegenſtände bedürfen keines 
ea Er da bie Preiswuͤrdigkeit und Reellitaͤt hinſaͤn zuch 

ekannt iſt. 2 5 0 
Philipp Ldwy, Lang und Wollwebergaſſen⸗Ecke No. 50. 
vo. Friſch aus auslaͤndiſchen Steinen gebrannter Kalk 
iſt ſtets vortäthig in meiner Kalkbrennerei zu ee Kaugganten Ne. 78: 
oman y. 


e J. ® 
6% Erprobte Haar⸗Tinktur. 
Sicheres und einfaches Mittel, weißen, grauen und bochblonden Haoren n 
r Zeit eine ſchöne dunkle Farbe # geben, von Aug. Leonhardi in Dresden. 
Das Flacon a 1 Rthlr. allein zu haben bei E. E. Zingler. 
10% Glatter und gemufterter Blonden⸗Nett, 64 breit, die Elle 4 Sgr., verkauft 
a : 3.3, Solms, Brodbänkengaſſe No. 656. 
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1.5 Piri d irres se,, 
Erprobtes Schönheitsmittel um die Haut von alten Flecken und Sommer ⸗ 
ſproſſen zu reinigen und derſelben ein zartes Weiß, ſchoͤnſte Friſche, Glanz und 
Weichheit zu geben, von Dimenſon & Co. in Paris. Das Flacon a 15 Sgr. 
hier allein zu haben ber E. E. Zingler. 

106. Langgarten No. 217. iſt Tiſch⸗ u. Kochodſt zu bill. Pr. zu haben. 


107. Kiſten zut Aufbewahrung der Kartoffeln ı. ſehr billig! 

8 ö a Langgaſſe No. 532. 
108. Diitten Damm, Johannisg.⸗Ecke 1422., ſtehen gu erhaltene Meub. z. v. 
109. Im Spend⸗ und Waiſenhauſe iſt trockener Banſchutt zu baden 5 
110. Rittergaſſe Ne. 1800, Ibüre 3, find neue Betten d. z. veck. 
111. Friſche Pommeranzen, ſüße Apfelſinen, hallbare Euronen, Sardinen und 
Trüffeln in Blechdoͤſen, ächte Borpdeauxet Sardellen, Olisen, feinſtes Salatöl, Ca⸗ 
thalinen⸗Pflaumen, Limonen, Tafelbouillon und kleine Aſtracha ner Zucker⸗Schotenketne 
erhalt man billig bei Jantzen, Gerbergaſſe Ne. 63. 


112. Die jetzt ſo beliebten Cigarren⸗Guillotinen empfiehlt 
g Robert Meding, Breitenthor. 


113. Schwediſcher Kalk, los gemeſſen, wird 3 6 u. 5 far. i. d. Kaltönde verkaußt. 
FFFFVVVVVCCCVCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCTTTTCCTCCC0T0TT ERETELE FT 
* 114. Da ich den Ausverkauf meiner Gold» u. Silberwaaren bis Michaeli 3 
z beendet wünſche, fo mache ich ein geehrtes Publikum auf die noch vorhan- 2. 
32 denen billigen Gegeuſtände aufmeskjarm. Julius Griſanowski, 3 
3 Langgaſſe 497. dem Rachbanſe gegenüber. 28 
VERRESERERR SIEHE RER ETT TIERE RETTET RERERTERTERSERENT 

115. Frangen in Seide und Wolle, fo wie die neueſten Pufas 


mentir⸗Arbeiten zu Kleidern und Herbſimänteln erhielt und empfiehlt 


x 1 2 » j 2 
| A. Wiens, Dundegaſſe No. 258. 
116. Ein Jagdwazen vom Stellmacher fertig, iſt Holzgaſſe 29. billig zu derk. 
117. Diverſe Comtoir⸗Utenſilien, als Pulte, Stühle, Wriefregale, 
Getreideſchüffeln ꝛc. ſ. billig z. verk. Lauggart. 244. a. d. Hof links 1 Trey. hoch. 
1163. Beſten Weineſſig Spriet, zum Einmachen von div. Früchten, erhält man 
zum billitzſten Preiſe bei F. A. Durand, 
Langgaſſe 514., Ecke der Beutlergaſſe. 
119. Sogenannte Limburger Käſe erhielt ich wieder eine neue Sendung. 
* F. A. Drraud 
— —y— — — — — ————ůů 
Immodbilia oder unbewegliche Sachen. 
5 Noth wendiger Verkauf. a 
Das dem Geſchäfts⸗Commiſſſenait Adoiph Hein) kion zrgehbrige, in Pog⸗ 
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genpfuhl unter der Servis⸗Nummer 392. und No. 43. des Hypothekeubuchs gele⸗ 
gene Grundstück, abgeſchätz: auf 1640 rtl. 7 far. 4 pf. zufolge der nebſt Hypothe⸗ 
kenſcheine und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Tare, ſoll den 
21. (Ein und zwanzigsten) November 1846, Vormittags 11 Uhr, 
en hieſiger Gerichtsſtelle verkauft werden. 5 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig. 
121. Ein dem Herrn Schleuſen-Inſpector Blan! gehöriges Grundſtück in der 
nivger Straße No. 146. zu Neyfabrwaſſer, welches aus einem zu 6 Famitien⸗ 
Wehmwungen eingerichteten Wohnhauſe von Fachwerk, Ställen, Hofplatz und Gar 
tenland veſteht, 240 [R. magded. enthaltead, ſoll freiwillig ’ 
Pienſtag, den 15. September d. J., Nachmittags 3 Uhr, 
zu der Dienstwohnung des Eigenthämers bei der Schleuſe meiſtbietend, gegen baare 
Abzahlung der Kaufgelder, verkauft werden. Käufer iſt verpflichtet, 300 rtl. auf 
das Kaufgeld im Termine zu zahlen. Die nähern Bedingungen erfährt man im 
Auctiens⸗Zureau Röpergaſſe No. 468. g f 


— 
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ED letal⸗Citatton. 
122. „Oeffentliche Vorladung. 

Die verehelichte Einwohner Koff, Erueſtige geborne Wapp (auch Lapp) zu 
Emow bei Lauenburg bat gegen ihren Ehemann Franz Friederich Heinrich Koff früher 
von Koſf, der ſich zuletzt in Putzig im Dienſt und dort wegen Diebſtahls in Unter⸗ 
fuchung befunden hat, und in der Nacht vom 5. zum 6. Mai 1844 aus dem Ge⸗ 
fängniſſe entfprungen iſt, wegen grober Verbrechen gegen Andere und böslicher Ber⸗ 
laſſung auf Eheſcheidung geklagt. Auf ihren Antrag wird der Franz Friedeꝛich Hein⸗ 
rich Koff hiermit öffentlich aufgefordert, zu feiner Ehefrau zurückzukehren und in dem 
zur Klagebeantwortung auf i 

den 7. Rovembere, Votmittags 11 Uhr, i 
ver dem Herrn Obeclandes⸗Gerichts⸗Referendarius Gortſcheweki und dem Herry 
Aus kultator v. Winter hier auberaumten Termine feine Entfernung zu rechtfertigen 
und die Klage zu beantworten. f 
f Erſcheint er in dieſem Termine nicht, fo wird in contumatiam gegen ihm ver⸗ 
fahren und die Ehe aus den don der klagenden Eheftau angeführten Gründen ges 
trennt, er auch für den ſchaldigen Theil erachtet werden. 

Marienwerder, den 6. Juli 18486. x 

Civil⸗Senat des Königl. Ober⸗Landes⸗Gerichts. 


Am Sonntag, den 9. Auguſt 1846, find in nachbenannten 
Kirchen zum erſten Male aufgebyten: d 
St. Jobann. Der Tiſchler David Eduard Zacharias mit Igfr. Henriette Juliane Ludwig. 
Der Oderkahn⸗Steuermann Carl Ludwig Ziem mit der verwittweten Frau 
RE Henriette Staglowski geb. Aukftein. . 
St. Trinitatis. Der Arbeitsmann Johann Thomas Geldahn und Charlotte Friederike Kehrmann. 
Ba Friedrich Wilhelm Lorenz mit Igfr. Caroline Pauline 
* 0 5 — N 
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St. Barbara. Der Arbeltzmann Jacob Eduard Böttcher mit Florentiat eee 
Himmelfabrtkirche in Neufahrwaſſer. Der Steuermann Fricorich Nobert Lintner wait Ja. 
Maria Auguſte Niemann. N Reh, 
Tuzahl der Gebornen, Topulirten und Getorbesen. 
Vom 1. bis zum 8. Auguſt 1846 
wurden in fämmtlichen Kirchſpielen 33 geboren, 5 Paar topuiiut 
. j und 35 begraben. 
Wechsel- uad Geld-Covr® 
Danzig, den 20. August 1846. 


Briefe, | Geld. 
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Augelommene Fremde d. 21. Auguſt 1546 mit dem Dampfſchiff „Gazelle“ v. Königsbeig. 

Herr Offiziet von Frauſerki aus Coblenz, Herr Candidat Borutto aus Laubeu> 
burg in Pommern, Herr Capitain A. D. Weiktmann aus Finnland, Herr Gutsbe⸗ 
ſitzet Kiſſling nebſt Schwägerin aus Gneſen, Herr Regierungsratb Phlon, Heer 
Kaufmann Nube, Herr Student Zacharias aus Königsberg, Hert Commis Weſche, 
Gen Oekonom Lorenz, Herr Inſtrumenteubauer Sauerbaum, die Soldaten Luna u. 
Polutzki, Heir Kaufmann Mampe, die Mautergeſellen Ellenbrack und Kühl aus 


Danzig, Heir Buchbindergehilfe Weſtphal aus Culm. 
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